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Sinteso –  
Zentralen, Netz-
werk und Zubehör
Planungshilfe

siemens.com/sinteso

People spend about 90 percent of their time indoors.

Improve the places where they spend their lives and  
you improve their lives.

With our people and technology, our products and services,  
our aim is to create perfect places.

For every stage of life.

When building technology creates perfect places –  
that’s Ingenuity for life.
 
#CreatingPerfectPlaces 
siemens.com/perfect-places

Ihr System für die Branddetektion, 
Alarmierung und Steuerung: Sinteso

Anwendungsbeispiel: komplexes Gebäude 
und weitläufiger Campus

Sinteso-Zentrale FC2080 – 
einzigartig sicher und flexibel

Vernetzungsbeispiel 2
Bis zu 64 Zentralen in einem EN 54-konformen System mit verschiedensten Kombinati-
onen aus Clustern und Backbone – und mit Anbindung an eine Managementplattform 
über ein Kundennetzwerk.

Vernetzungsbeispiel 1
Bis zu 16 Zentralen können in einem Cluster (FCnet/SAFEDLINK) vernetzt werden –  
bei Anbindung an eine Managementplattform. Ohne Managementplattform können 
sogar bis zu 32 Stationen vernetzt werden.

Management-
plattform von 
Siemens

Störungsübertragung

Alarmübertragung

Ethernet
Fernzugriff auf die 

Managementplattform

Ohne Anbindung an 
eine Managementplatt-
form: bis zu 32 Zent-
ralen in einem Cluster 
möglich.

Merkmale des Vernetzungsbeispiels 

– �Einfache Zentralenvernetzung
– �Betrieb der Zentralen als Stand-alone-Lösung 

oder vernetzt mit einer Gesamtlänge von bis  
zu 1.280 km

– �Vorhandene Kabelinfrastruktur kann verwendet 
werden

Kenndaten 

– �Max. Anzahl vernetzbarer Stationen: 	 32
– �Max. Anzahl vernetzbarer Stationen bei  

Anbindung an eine Managementplattform:	 16
– �Max. Distanz zwischen den Stationen  

mit Kupferkabel:  
• ohne Repeater: 	 1 km  
• mit Repeater (FN2002-A1):	 2 km

– �Max. Distanz zwischen den Stationen  
mit Glasfaserkabel:  
• Multi Mode (FN2007-A1):	 4 km  
• Single Mode (FN2006-A1):	 40 km

– �Max. Anzahl an Zentralen mit  
systemweiter Sicht: 	 5

Cluster  
(FCnet/SAFEDLINK)

Cluster  
(FCnet/SAFEDLINK)

Cluster  
(FCnet/SAFEDLINK)

Merkmale des Vernetzungsbeispiels 

– �EN 54-konforme Vernetzung über den  
Backbone von bis zu 64 Stationen

– �Sehr große Netze über weite Entfernungen
– �Höchste Systemverfügbarkeit dank system-

weiter Redundanz
– �Zentralen auf mehreren Clustern können  

miteinander kommunizieren 
– �Selbst bei diesen Netzwerkstrukturen kann 

eine systemweite Übertragungseinrichtung 
inkl. Feuerwehrperipherie an einem zentralen 
Anlaufpunkt realisiert werden 

– �Verteilte Gebäudeanlagen werden damit  
ideal geschützt 

– �Der Backbone wird mit Glasfaserkabel realisiert

Kenndaten

– �Max. Anzahl vernetzbarer Stationen  
inkl. Cluster (EN 54-konform): 	 64

– �Max. Anzahl der Cluster:	 14
– �Max. Anzahl vernetzbarer Stationen  

pro Cluster: 	 16
– �Anzahl an Zentralen mit systemweiter Sicht: 	 5

Störungsübertragung

Alarmübertragung

Ethernet switch (modular)  
FN2012-A1

Ethernet switch (modular)  
FN2012-A1

Ethernet switch (modular)  
FN2012-A1

Ethernet switch (modular)  
FN2012-A1

Backbone (FCnet/LAN)

Löschmittel-
überwachung

Auslöser

Handauslöser
DM1103-L

Stopptaster 
DM1103-S

Belüftungsanlage

Signalgeber

Löschmittelbehälterbatterie

Löschbedienfeld 
(abgesetzt) XT2001-A2  

Ortsfeste Brandbekämpfungsanlagen – Bauteile 
für Löschanlagen mit gasförmigen Löschmitteln
EN12094-1
Löschsteuerungs-Set (1 Bereich) XCA2005-A1
Löschbedienfeld (1 Bereich) XCM2002-A2

Legende:
FDnet
Elektrische Leitung
Sammelrohr
Steuerleitung

Alarmindikator

Steuer- und 
Alarmierungseinrichtung
Brandschutz 
EN54-2 (PSE: EN54-4)
FC2020 / FC2040

Alarmweiterleitung 
an die Feuerwehr

Automatische Brandmelder

Löschbereich

Druckschalter 

Optische 
Signalisierungs-
einrichtung Überdruck-

klappe

Planung der integrierten Löschsteuerzentrale
Integrierte Einbereichs-Löschsteuerzentrale

Beschreibung
In komplexen Gebäuden kann das Brandmelde-
system an die lokalen Gegebenheiten angepasst 
werden. Die Brandmeldezentralen sowie die 
Brandmeldeterminals werden über Cluster 
(FCnet/SAFEDLINK) miteinander vernetzt. Diese 
Cluster werden über industrielle LAN-Technologie 
per Backbone (FCnet/LAN) zu einem EN 
54-konformen Gesamtsystem verbunden.

Vorteile
– �Nur eine Fernübermittlung zur Feuerwehr für 

das gesamte System notwendig
– �Eine Schnittstelle zum gemeinsamen Pagersystem
– �Sichtbarkeit über das ganze System von beliebi-

gen, konfigurierten Terminals aus
– �Glasfaser-Backbone mit hoher Immunität gegen 

elektromagnetische Störquellen
– �Systemweite, EN 54-konforme Steuerungen
– �Zeitgerechte Kundenübergabe durch parallele 

Inbetriebnahme einzelner Zentralen oder Cluster
– �Verteilte Intelligenz: Gesamte Brandfallsteuerung 

wird im Cluster abgebildet; das ermöglicht eine 
ideale Anpassung an bauliche und betriebliche 
Gegebenheiten.

Beschreibung
Der Campus besteht aus verschiedenen, un-
abhängigen Gebäuden. Diese besitzen eigene 
Organisationen und Strukturen, die jeweils 
ideal mit einem Cluster von bis zu 16 Stationen 
abgebildet werden können. Der Backbone ver-
bindet diese Cluster zu einem gemeinsamen, EN 
54-konformen Netzwerk.

Vorteile
– �Sehr übersichtliche Netzwerkstruktur mit über-

schaubaren Clustern
– �Nur ein Bedienfeld notwendig für den Zugriff 

auf das gesamte System mit allen Subnetzen
– �Der Backbone ist EMV-sicher und EN 54-konform
– �Gleichzeitiges Arbeiten an mehreren Stationen 

ermöglicht effziente Inbetriebnahme
– �Anbindung an ein Pagersystem für die gesamte 

Anlage von einer zentralen Stelle aus möglich
– �Verteilte Intelligenz: Gesamte Brandfallsteue-

rung wird im Cluster abgebildet; das ermöglicht 
eine ideale Anpassung an bauliche und betrieb-
liche Gegebenheiten

– �Sicherheitspersonal hat den gesamten Campus 
im Blick

– �Die richtige Information am richtigen Ort: 
Vordefinierte Sichten lassen sich über die 
gesamte Anlage kundengerecht darstellen; alle 
Bedienfelder können anforderungsspezifsch 
konfguriert werden.

Backbone (FCnet/LAN) 
Cluster (FCnet/SAFEDLINK)

Netzwerk in einem komplexen Gebäude 
wie beispielsweise in einem Krankenhaus

Sehr großes Netzwerk über weite Entfernungen, 
zum Beispiel für einen Produktionsbetrieb

Die Brandmeldezentrale FC20 integriert eine Einbereichs-Löschsteuerzentrale. Die Brandmeldezentrale FC20 steuert Gaslöschanlagen für den Raum- oder 
Objektschutz. Eine Einbereichs-Löschanlage verfügt über eine Löschmittelbatterie für einen einzigen Löschbereich. Im Brandfall strömt das Löschmittel über 
Sammel- und Verteilerrohr zu den Löschdüsen im Löschbereich. Einbereichs-Löschanlagen können optional mit einer Reserve-Löschmittelbatterie ausgestattet 
werden.

Die Brandmeldezentrale FC2080 integriert eine Mehrbereichs-Löschsteuerzentrale. Eine Mehrbereichs-Löschanlage verfügt über eine Löschmittelbatterie 
für mehrere Löschbereiche. Die Zuteilung des Löschmittels erfolgt über Gruppenventile der Löschmittelbatterie und Bereichsventile. Im Brandfall strömt das 
Löschmittel der aktivierten Behältergruppen über das Sammelrohr über das angesteuerte Bereichsventil in das Verteilerrohr zu den Löschdüsen im selektierten 
Löschbereich. Mehrbereichs-Löschanlagen können optional mit einer Reserve-Löschmittelbatterie aufgebaut werden.

Integrierte Mehrbereichs-Löschsteuerzentrale

Management-
plattform von 
Siemens

Fernzugriff mit 
SintesoView/  
Sinteso Touch

Ethernet switch 
(modular)  
FN2012-A1

Router + Firewall + VPN

Fernzugriff auf die 
Managementplattform

Fernzugriff mit 
Sinteso Mobile

Ethernet

Ethernet switch (modular)  
FN2012-A1

Ethernet switch (modular)  
FN2012-A1

Ethernet switch (modular)  
FN2012-A1

Backbone (FCnet/LAN)

Signalgeber 
(akustisch)  
FDS224-R

Handfeuermelder 
FDM223

Rauchmelder
mit Signalsockel

FDSB291
Stockwerkterminal

FT2010

Sinorix  
Löschanlage

Funk-
Gateway

FDCW241

ASA – Breitband-
Rauchmelder

FDO241 

Breitband-
Rauchmelder

FDO221

Eingabebaustein
FDCI222

Handfeuer-
melder

FDM221 

ASA – 
Neuronaler 
Brandmelder
FDOOTC241

Ansaug-
Rauchmelder

ICAM IAS

Luftproben-
Rauchmelde-Set

FDBZ290

Störungsübertragung

FDnet
Brandmelde-
zentrale 
FC2020

Brandmeldezentrale 
FC2020

Brandmeldeterminal 
FT2040

Brandmeldezentrale 
FC2060

Brandmeldezentrale 
FC2080

Brandmeldeterminal 
(Touch) FT2080

Löschbedienfeld  
(4 Bereiche) XCM2003-A2

Ein-/Ausgabebaustein
FDCIO222

Signalsockel (akustisch, 
optisch) FDSB226-WR

Brandschutzklappe mit Antrieb

Ein-/Ausgabebaustein
FDCIO222/224

Stockwerkanzeige
FT2011

Signalgeber (akustisch, 
optisch, Sprache)  
FDS227-RR

Ansaug-
Rauchmelder

FDA221/FDA241

Grenzwert-
melder

Sinorix
Löschanlage

ASA – Neuronaler 
Brandmelder 

FDOOT241-A9Handauslösung

ASA – Linearer
Rauchmelder

FDL241-9

Synoptik-Treiber
FT2001-A1Sicherheitsbarriere (Ex)

FDCL221-Ex

Alarmindikator
FDCAI221

Detektions- und  
Löschsteuerzentrale

XC1001-A

ASA – Neuronaler 
Funk-

Brandmelder 
FDOOT271

ASA – Wärmemelder
FDT241

StichleitungFunk-Hand-
feuermelder
FDM273

ASA – Neuronaler
Brandmelder
FDOOT241-A

ASA –
Flammenmelder

FDF241-9

Brandmeldezentrale 
FC2040

Cluster  
(FCnet/SAFEDLINK)

Alarmübertragung

ASA – Multisensormelder
FDOOT241-A9-Ex  

Handfeuermelder
FDM223-Ex

FDnet

FDnet

Management-
plattform von 
Siemens

Fernzugriff mit 
SintesoView/ 
Sinteso Touch

Ethernet switch 
(modular)  
FN2012-A1

Router + Firewall + VPN

Fernzugriff auf die 
Managementplattform

Fernzugriff mit 
Sinteso Mobile

Ethernet
Kunden
netzwerk

FG2004  
(Sinteso Connect  

X300 Gateway)

FG2004  
(Sinteso Connect  

X300 Gateway)

Wichtiger Hinweis: 
Vereinfachte Darstellung ohne zusätzliche Netzwerkhardware 
und Sicherheitskomponenten. Die zulässigen Konfigurationen 
sind im Dokument „Netzwerk-Sicherheitsrichtlinien“, Doc. ID 
A6V10101039125, beschrieben. Wenden Sie sich für weitere 
Informationen an Ihren Siemens IT-Sicherheitsexperten.

Wichtiger Hinweis: 
Vereinfachte Darstellung ohne zusätzliche Netzwerkhardware 
und Sicherheitskomponenten. Die zulässigen Konfigurationen 
sind im Dokument „Netzwerk-Sicherheitsrichtlinien“, Doc. ID 
A6V10101039125, beschrieben. Wenden Sie sich für weitere 
Informationen an Ihren Siemens IT-Sicherheitsexperten.

Wichtiger Hinweis: 
Vereinfachte Darstellung ohne zusätzliche Netzwerkhardware 
und Sicherheitskomponenten. Die zulässigen Konfigurationen 
sind im Dokument „Netzwerk-Sicherheitsrichtlinien“, Doc. ID 
A6V10101039125, beschrieben. Wenden Sie sich für weitere 
Informationen an Ihren Siemens IT-Sicherheitsexperten.

    * Anzahl einzubauende Einheit
  ** bei 3 oder 4: auf 2 Gehäuse aufteilen
*** max. 120 LED-Gruppen pro Bedieneinheit

Grundausstattung

1  Standschrank ➔ 1x*
Gehäuse (19“-Standschrank) FH2080-AA 
– �Gehäuse inkl. Sockel, Tür und Planfach A3
– �Maße inkl. Sockel:  

601x2204x615 mm (BxHxT)
Best.-Nr.: S54400-C103-A1

2  Prozessoreinheit ➔ 1x*
Prozessoreinheit (19“, FC2080) FCC2002-A1 ➔ 1x  
– �Kartenhalter (CPU) mit

• �CPU-Karte (FC2080) inkl. Netzwerkmodul
(SAFEDLINK, CC) FN2010-A1
• Kommunikationskarte (FC2080) inkl. Netz-
werkmodul (SAFEDLINK, CC) FN2010-A1
• 1 freier Steckplatz für optionale zweite
CPU-Karte (FC2080)
• 2 freie Steckplätze für Modulbuskarten

– �Kartenhalter (5 Steckplätze) mit Steckplätzen für 
max. 5 Modulbuskarten

– �Kabelset für den Anschluss einer optionalen 
Bedieneinheit

Best.-Nr.: S54400-B17-A1

CPU-Karte (FC2080) FCC2004-A1 ➔ 0 bis 1x 
– Zweite CPU-Karte für redundanten Betrieb
Best.-Nr.: S54400-A18-A1 

I/O-Karte (FUE) FCI2007-A1 ➔ 0 bis 7x  
– �Übertragungseinrichtung für Alarm und 

Störung
– �Max. 1x pro Kartenhalter (5 Steckplätze) 

FCA2008-A1
Best.-Nr.: S54400-A20-A1

I/O-Karte (programmierbar) FCI2008-A1  
➔ 0 bis 10x  
– �12x Open Collector Ein-/Ausgänge
Best.-Nr.: S54400-A6-A1 

I/O-Karte (Horn/überwacht) FCI2009-A1  
➔ 0 bis 7x  
– �8x überwachte Ausgänge
– �Max. 1x pro Kartenhalter (5 Steckplätze) 

FCA2008-A1
Best.-Nr.: S54400-A21-A1

Ausbau Löschung

5b Kartenhalter ➔ 0 bis 8x
Kartenhalter (1 Bereich) FCA2046-A1  
Best.-Nr.: S54392-B8-A1

Mehrbereichslöschung
Kabel-Set (FCA2046-XCM2003) FCA2051-A1
– �Verbindung zu Löschbedienfeld XCM2003-A2
– 1x pro Löschbereich
Best.-Nr.: S54392-K13-A1

Kabel-Set (FCA2046-FCA2046) FCA2049-A1  
– �Verbindung zum nächsten FCA2046 Kartenhalter
Best.-Nr.: S54392-K15-A1

Kabel-Set (FHA2053-FHA2053) FCA2048-A1
– �Verbindung zum nächsten FHA2053 Träger
Best.-Nr.: S54392-K16-A1

Kabel-Set (2. 19“, FHA2053) FCA2050-A1
– �Verbindung zu zweitem 19“ Gehäuse
Best.-Nr.: S54392-K14-A1

6b Löschkarten ➔ 0 bis 8x
Löschkarten XCI2005-A1 ➔ 0 bis 8x 
Best.-Nr.: S54392-A7-A1

Bedienung

7  �Bedieneinheit ➔ 0 bis 1x
Bedieneinheit FCM2028-A2 ➔ 0 bis 1x 
– Standardbedieneinheit
– Kommunikation via FCnet
Best.-Nr.: S54400-F83-A1

8  �Bedienzusätze ➔ 0 to 2x***
Bedienzusatz (2x LED-Anzeige) FCM2038-A2   
➔ 0 bis 2x pro Bedieneinheit  
– 48x LED-Gruppen
Best.-Nr.: S54400-B146-A1

Bedienzusatz (4x LED-Anzeige) FCM2036-A2   
➔ 0 bis 1x pro Bedieneinheit 
– 96x LED-Gruppen
Best.-Nr.: S54400-B147-A1

9  �Löschbedienfelder ➔ 0 bis 2x
Löschbedienfelder (4 Bereiche) XCM2003-A2
➔ 0 bis 2x
Best.-Nr.: S54392-B4-A1
Löschbedienfelder (1 Bereich) XCM2002-A2
➔ 0 bis 2x
Best.-Nr.: S54392-B3-A1

Speisung

3  Stromversorgung ➔ 1 bis 4x**
Träger (19“, Stromversorgung) FHA2022-A1 
➔ 1 bis 4x**
– �19“-Träger inkl. 2x Stromversorgung  

(150 W) kaskadiert
Best.-Nr.: S54400-B24-A1

Stromversorgungs-Set (150 W, B) FP2005-A1 
➔ 0 bis 1x pro FHA2022-A1  
– Zur Erweiterung von FHA2022-A1 um 150 W
Best.-Nr.: A5Q00018779

Batteriewanne (19“) FHA2021-A1 
➔ 1x pro FHA2022-A1 
– �Batteriewanne inkl. 2x Spanngurten
– �Für max. 2x Batterien 100 Ah 

(separat zu bestellen)
Best.-Nr.: S54400-B23-A1

Einbau mechanisch

4  �19“-Träger
Träger (19“, Kartenhalter) FHA2023-A1 ➔ 0 bis 3x
– �Für max. 2x Kartenhalter (5 Steckplätze) 

FCA2008-A1
Best.-Nr.: S54400-B25-A1

Träger (19“, Option) FHA2024-A1 ➔ 0 bis 8x 
– �Für Optionen, max. Höhe 135 mm auf doppel-

stöckiger Hutschiene, Länge 430 mm; max. 1x 
Schlüsseldepotadapter SDA 300 (Fa. IFAM)

Best.-Nr.: S54400-B26-A1

Löschung Träger (19“, Kartenhalter)  
FHA2053-A1 ➔ 0 bis 2x 
– �Für max. 2x Kartenhalter FCA2046-A1
Best.-Nr.: S54392-B7-A1

Ausbau Brandmeldung

5a Kartenhalter ➔ 0 bis 6x
Kartenhalter (5 Steckplätze) FCA2008-A1  
– Steckplätze für max. 5 Modulbuskarten
Best.-Nr.: S54400-B28-A1

6a Modulbuskarten ➔ 0 bis 37x
Linienkarte (FDnet) FCL2001-A1 ➔ 0 bis 30x  
– 4x FDnet-Linie und max. 252 Adressen
Best.-Nr.: A5Q00009875

Linienkarte (kollektiv) FCL2002-A1 ➔ 0 bis 30x  
– 8x Kollektiv-Linie
Best.-Nr.: A5Q00010502

Linienkarte (MS9i) FCL2003-A1 ➔ 0 bis 30x  
– 2x MS9i-Linie und max. 100 Adressen
Best.-Nr.: A5Q00010044

Linienkarte (AnalogPLUS) FCL2005-A1 ➔ 0 bis 30x
– �4x AnalogPLUS-Linien und max. 126 Adressen 

pro Linie
Best.-Nr.: S54400-A107-A1

Linienkarte (interaktiv) FCL2006-A1 ➔ 0 bis 30x
– 1x Interaktiv-Linie und max. 126 Adressen
Best.-Nr.: S54400-A108-A1

Linienkarte (interaktiv Ex) FCL2007-A1  
➔ 0 bis 30x
– 1x Interaktiv-Ex-Linie und max. 32 Adressen
Best.-Nr.: S54400-A134-A1

Kunden
netzwerk

FS Cloud 
Applikationen

FS Cloud 
Applikationen

Artikel-Nr. BT_0083_DE (Stand 04/2019)

Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Die Informationen in diesem Dokument  
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Backbone  
(FCnet/LAN)
Cluster können auch über einen Ethernet-Backbone 
mittels industrieller LAN-Technologie miteinander 
verknüpft werden. Als erste Firma bietet Siemens 
dies auch EN 54-zugelassen an. Mit dieser in der IT 
üblichen Architektur lässt sich die Gebäudestruktur 
und Organisation ideal abbilden.

Merkmale der Vernetzung über den Backbone
– �Ethernet-Switch zur Anbindung vom Cluster  

(FCnet/SAFEDLINK) zum Backbone (FCnet/LAN)
– �Redundante Übertragungswege dank ringförmiger 

Verdrahtung
– �Redundante Anbindung dank doppeltem Ethernet 

Switch möglich
– �Erhöhte EMV-Sicherheit durch Glasfaserver

kabelung
– �EN 54-konforme, systemweite Steuerung einfach 

programmierbar
– �Konfgurierbare Sicht der einzelnen Stationen
– �Alle Zentralen können als Routerstationen ver-

wendet werden (bitte separate Dokumentation 
beachten).

Kenndaten
– Max. Anzahl an Zentralen im EN 54-System:  	 64
– Max. Anzahl an Zentralen in einem Cluster: 	 16
– �Max. Anzahl vernetzbarer Cluster: 	 14
– Anzahl an Stationen direkt am Backbone:	 4*
– Anzahl an Stationen mit systemweiter Sicht:  	 5*
– �Max. Distanz zwischen Clustern 

Glasfaser Multi Mode (FN2012-A1 
mit Ethernet-Modul (MM) VN2002-A1) 	 4,000 m 
Glasfaser Single Mode (FN2012-A1 
mit Ethernet-Modul (SM) VN2003-A1): 	 40,000 m

* auch mehr mit entsprechender Systemtopologie

Beachten Sie die folgenden Richtlinien
– �Brandmeldezentralen mit weniger als 512 Brand-

meldern müssen nur mit einem Ethernet-Switch an 
den Backbone angeschlossen werden, um die EN 
54-Norm zu erfüllen

Brandmeldezentrale FC2020-AZ
bestehend aus:

Bedieneinheit
– Optional: Ereignisdrucker FTO2001 
– Optional: Schlüsselschalter KABA

Gehäuse
– Standard: 430x398x160 mm (BxHxT) 
– 70-W-Stromversorgung 
– Max. Batteriekapazität: 2x12 Ah

Best.-Nr.: A5Q00015550

Cluster  
(FCnet/SAFEDLINK)
Über das leistungsfähige FCnet/SAFEDLINK lassen 
sich bis zu 32 Stationen (Brandmeldezentralen und 
Bedienterminals) beliebig miteinander vernetzen. 

Merkmale der Vernetzung über den Systembus
– �Verdrahtung über Zweidraht-Leitung
– �Redundante Übertragungswege dank ringförmiger 

Verdrahtung
– �Erhöhte Sicherheit durch Notlauf-Fähigkeit über 

zweites Vernetzungsmodul
– �Keine zusätzliche Notlauf-Verkabelung erforder-

lich; auch bei mehr als 512 Brandmeldern im 
System

– �Konfgurierbare Sicht der einzelnen Stationen
Kenndaten
– �Max. Anzahl vernetzbarer Stationen: 	 32
– �Max. Anzahl vernetzbarer Stationen 

bei Anbindung an eine Managementplattform:  	16
– �Max. Distanz zwischen den Stationen mit  

Kupferkabel
• ohne Repeater: 	 1 km  
• mit Repeater:  	 2 km
– �Max. Distanz zwischen den Stationen mit  

Glasfaserkabel 
• Multi Mode (FN2007-A1): 	 4 km 
• Single Mode (FN2006-A1):	 40 km

– �Max. Anzahl an Stationen mit  
systemweiter Sicht:  	 5

FDnet
Das FDnet (Field Device network) ist ein moder-
nes, multifunktionales Bussystem. Es ermöglicht 
eine schnelle und ausfallsichere Kommunikation 
zwischen den Sinteso™-Buselementen und der 
-Brandmeldezentrale.

Merkmale der Vernetzung über den Melderbus
– �Verwendung aller Kabeltypen (mit/ohne Schirmung)
– �Einbindung sternförmiger Leitungsnetze ohne 

Anpassung des Leitungsnetzes
– �Keine Schirmung nötig
– �Turboisolation für unterbrechungsfreie Detektion 

und Alarmierung
– �2-Draht-Ringbus
– �Stromversorgung aller Buselemente über das 

FDnet (außer Ein-/Ausgabebaustein FDCIO221, 
Zonenmodul FDCI223, „Transponder“ FDCIO223, 
Löschzentrale XC10, Ansaug-Rauchmelder 
FDA221/241)

Kenndaten
– �Bis zu 40 T-Taps (Abzweige)
– �Max. 252 Buselemente pro Loop
– �Leitungslängen bis 3,3 km mit max. 252 Bus

elementen

Detaillierte Planungsinformationen
Detaillierte Informationen zur Planung des Systems  
sind im Planungsdokument (Dok. ID 008843) verfügbar.

Brandmeldezentrale FC2020-EZ

bestehend aus:

Bedieneinheit
– �24 Anzeigegruppen mit je einer grü-

nen/roten und gelben LED
– �Optional: Schlüsselschalter KABA 

FTO2005
Gehäuse
– Standard: 430x398x160 mm (BxHxT) 
– 70-W-Stromversorgung 
– Max. Batteriekapazität: 2x12 Ah

Best.-Nr.: A5Q0001682

SintesoView bzw. Sinteso Touch und  
Sinteso Mobile
Für die Fernbedienung mittels SintesoView und  
Sinteso Touch wird ein Windows-fähiges Endgerät 
via LAN, WLAN oder Mobilfunknetz mit dem Inter-
net oder dem Kundennetzwerk verbunden.  
Von dort gehen die Signale an einen Ethernet-
Switch des Backbones, den eine Firewall gegen 
unbefugten Zugriff schützt. Die Installation eines  
Lizenzschlüssels regelt den Zugriff auf das Brand-
meldesystem. Das Endgerät dient dabei als virtuelles 
Terminal, hat also dieselbe Bedienoberfläche wie die 
im Brandmeldenetzwerk vorhandene Bedienstation 
bzw. Zentrale (FT2080, FT2040, FC20xx).

Die Bedienoberfläche der Sinteso Mobile App für das 
Android-Smartphone ist tabellarisch aufgebaut und 
ermöglicht einen vollständigen Systemzugriff. Alarme 
und Störungen werden farblich unterschieden.

Serielle Schnittstellen 	 �Jeweils eine optionale RS232- und/oder eine 
RS485-Schnittstelle (auch frei kombinierbar) 
pro Zentrale oder Bedienterminal

Backbone (FCnet/LAN) 	 Netzwerk zur Verbindung der Cluster
Cluster (FCnet/SAFEDLINK)	Netzwerk zur Verbindung der Stationen
FDnet	 Netzwerk zur Verbindung der Sinteso-Geräte

Legende für die Bezeichnung der Schnittstellen:

Management-
plattform
Die Anbindung an die Gebäudemanage-
mentplattform Desigo CC™ erfolgt über 
Ethernet. Das System kann entweder 
direkt an den Backbone (via Ethernet-
Switch) oder auch über das Kundennetz-
werk mit entsprechenden Sicherheits-
vorkehrungen (z.B. Sicherheitsmodul 
oder PC-Software) angeschlossen 
werden. Web-Clients und Apps für 
Smartphones und Tablets ermöglichen 
einen Fernzugriff auf die Management-
plattform.

Brandmeldezentrale 
FC2040-AA
bestehend aus:

Bedieneinheit 
– Optional: Ereignisdrucker FTO2001 
– �Optional: Schlüsselschalter KABA 

FTO2005

Bedienzusatz 
– �Optional: 48 oder 96 Anzeigegrup-

pen mit je einer grünen/roten und 
gelben LED (insgesamt)

Gehäuse 
– �Comfort: 430x796x160 mm (BxHxT)
– �150-W-Stromversorgung
– �Max. Batteriekapazität: 2x26 Ah
Best.-Nr.: A5Q00016100

Brandmeldezentrale  
FC2040-AE
bestehend aus:

Bedieneinheit 
– Optional: Ereignisdrucker FTO2001 
– �Optional: Schlüsselschalter KABA 

FTO2005

Bedienzusatz 
– �48 Anzeigegruppen mit je einer grü-

nen/roten und gelben LED (insgesamt)
– �Optional: 96 Anzeigegruppen mit je 

einer grünen/roten und gelben LED
Gehäuse 
– �Comfort: 430x796x160 mm (BxHxT)
– �150-W-Stromversorgung
– �Max. Batteriekapazität: 2x26 Ah
Best.-Nr.: A5Q00016852

Brandmeldezentrale 
FC2040-AG
bestehend aus:

Bedieneinheit 
– �Optional: Ereignisdrucker 

FTO2001
– �Optional: Schlüsselscha lter KABA 

FTO2005

Bedienzusatz 
– �Optional: 96 Anzeigegruppen mit 

je einer grünen/roten und gelben 
LED

Gehäuse 
– �Comfort: 430x796x160 mm 

(BxHxT)
– �150-W-Stromversorgung
– �Max. Batteriekapazität: 2x26 Ah
Best.-Nr.: A5Q00016854Ethernet switch 

(modular) 
FN2012-A1

Backbone (FCnet/LAN)

Systemweite Sicht  
mit dem Brandmelde-
terminal FT2040-EZ

Drittgeräte-Schnittstelle LWL-KonverterBackbone

Modbus Gateway NK8237.2
Das NK8237 dient als Gateway zwi-
schen Sinteso und Modbus-Geräten. 
Es ermöglicht die bidirektionale 
Kommunikation über Modbus RTU 
und Modbus TCP mit Sinteso-Brand-
meldesystemen. Es verfügt über 
eingebaute Firewall-, Routing- und 
Logging-Fähigkeiten. Die Gateway 
Firewall-Anwendung schützt

Order no.: S54461-C7-A1

LWL-Vernetzungsmodule
FN2006-A1 (SM) und
FN2007-A1 (MM)
Mit diesen LWL-Vernetzungsmo-
dulen können Sinteso-Stationen 
über große Distanzen durch 
Glasfaser-Lichtwellenleiter (LWL) 
mit dem Systembus FCnet/SAFED-
LINK vernetzt werden. Durch die 
redundante Speisung ist auch bei 
abgesetztem Vernetzungsmodul 
eine EN 54-konforme Vernetzung 
möglich.

Merkmale:
– �Zwei unabhängige, galvanisch 

getrennte Kanäle
– �SC-Anschlüsse für Lichtwellen-

leiter
– �Zwei redundante, überwachte 

Spannungseingänge nach  
EN 54

– �Erdschluss-Überwachung
– �Montage in Station oder 

abgesetzt
– �Liegend oder stehend auf  

Hutschiene montierbar
– �FN2006-A1: Single-Mode-Über-

tragung bis zu 40 km
Best.-Nr.: S54400-A109-A1
– �FN2007-A1: Multi-Mode-Über-

tragung bis zu 4 km
Best.-Nr.: S54400-A110-A1 

Ethernet-Switch (modular) FN2012-A1,
Best.-Nr.: S54400-B152-A1

Der Ethernet-Switch verbindet Cluster 
mit dem Backbone. Bei erweiterten An-
forderungen an die Redundanz kann ein 
Cluster mit einer zweiten Zentrale und 
einem zweiten Switch an den Backbone 
angebunden werden. Zum Beispiel für Cluster mit 
mehr als 512 Meldern/Handfeuermeldern oder 
Cluster mit der Fernübermittlung bei Systemen mit 
mehr als 512 Meldern.

– �4 Ethernet-Schnittstellen
– �2 Einbauplätze für optionale Ethernet Module 

(Ring). Diese müssen separat bestellt werden: 
• �VN2001 Ethernet-Modul (Kupfer/elektrisch), 

max. 100 m 
Best.-Nr.: S54400-A42-A1

   • �VN2002 Ethernet-Modul (Multi Mode),  
optisches Ethernet, max. 4 km 
Best.-Nr.: S54400-A43-A1

   • �VN2003 Ethernet-Modul (Single Mode),  
optisches Ethernet, max. 40 km 
Best.-Nr.: S54400-A44-A1

– Fault output: relay contact, floating

Der FN2012-A1 benötigt zusätzlich das Verbin-
dungsmodul (MoNet) FCA2031-A1 
Best.-Nr.: S54400-A153-A1

Zum Einbau in Zentralen oder Zusatzgehäuse  
folgende Montagekits verwenden:

– �FHA2029-A1 für Gehäuse Eco, Standard, Comfort 
Best.-Nr.: S54400-B79-A1

– FHA2030-A1 für Gehäuse Large, Large Extension 
Best.-Nr.: S54400-B81-A1

Netzwerkkomponenten Erweiterungs- und Vernetzungsoptionen
Zentralen  Einschub-/Kartenoptionen

Linienkarte  
(FDnet)
FCL2001-A1 
Für 252 FDnet Geräte 
auf max. 4 Loops 
oder 8 Stichleitungen.
Best.-Nr.: 
A5Q00009875

Linienkarte (kollektiv)
FCL2002-A1 
Für 8 Stichleitungen zur 
Aufschaltung von kollektiven 
Standardmeldern von  
Siemens (MS7/9, MS24, 
DS11/Sigmacon/ 
SynoLINE600, FDOOT241-9 
und FDOOT241-A9).
Best.-Nr.: A5Q00010502

Linienkarte  
(MS9i)
FCL2003-A1 
Für 2 adressierbare 
Linien MS9i (max.  
100 Adressen).
Best.-Nr.: 
A5Q00010044

Linienkarte  
(AnalogPLUS) 
FCL2005-A1 
Für 4 adressierbare 
Linien AnalogPLUS 
(max. 126 Adressen 
pro Linie).

Best.-Nr.: 
S54400-A107-A1

Linienkarte  
(interaktiv)  
FCL2006-A1 
Für 1 adressierbare 
Linie interaktiv (max. 
126 Adressen).

Best.-Nr.: 
S54400-A108-A1

Linienkarte  
(interaktiv Ex) 
FCL2007-A1 
Für 1 adressierbare  
Linie interaktiv Ex 
(max. 32 Adressen).

Best.-Nr.: 
S54400-A134-A1

I/O-Karte  
(FUE) 
FCI2007-A1 
Für Alarm- und  
Störungsübermitt-
lung.

Best.-Nr.: 
S54400-A20-A1

I/O-Karte 
(programmierbar) 
FCI2008-A1 
12 frei konfgurierbare 
Ein-/Ausgänge mit 
defniertem Verhalten 
im Notlaufmodus.

Best.-Nr.:  
S54400-A6-A1

I/O-Karte  
(Horn/überwacht) 
FCI2009-A1  
8 überwachte Horn
linien oder überwachte 
Ausgänge.

Best.-Nr.: 
S54400-A21-A1

FC2020 – – – – – – – – –

FC2030 ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔

FC2040 – – – – – – – – –

FC2060 ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔

FC2080 ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔ ✔

Zentralen  Einschub-/Kartenoptionen

Vernetzungsmodul (SAFEDLINK) 
FN2001-A1 
Damit kann die Station über den Cluster 
vernetzt werden. Dazu ist der Einbau 
eines Vernetzungsmoduls notwendig. 
Bei erweiterten Anforderungen an die 
Notlauf-Funktion können 2 Vernet-
zungsmodule eingebaut werden.
Zum Beispiel für:
– �Vernetzte Zentralen mit mehr als  

512 Meldern
– �Bei Zentralen mit Fernübermittlung in 

Systemen mit mehr als 512 Meldern
Best.-Nr.: A5Q00012851

CPU-Karte 
FCC2004-A1 
Für den redun-
danten CPU-
Betrieb.

Best.-Nr.: 
S54400-A18-A1

RS232-Modul 
(isoliert) 
FCA2001-A1 
Dieses Modul wird 
z.B. für den Betrieb 
eines Ereignis
druckers benötigt. 
Es wird auf das 
PMI-Mainboard ge-
steckt. Das RS232-
Modul ist im Set für 
den Ereignisdrucker 
nicht enthalten.
Best.-Nr.: 
A5Q00005327

RS485-Modul (isoliert)  
FCA2002-A1 
Es wird z.B. für den Betrieb folgen-
der Baugruppen benötigt:
– �Feuerwehranzeige-Tableau (FAT) 

[DE]
– �Feuerwehranzeige-Tableau mit 

integriertem Feuerwehrbedienfeld 
(FAT und FBF) [DE & CZ]

– �EVAC-Module [NL]
– �UGA 20 [FR]
Das RS485-Modul (isoliert) wird auf 
das PMI-Mainboard gesteckt.
Best.-Nr.: A5Q00009923

Loop-Erweiterung (FDnet)
FCI2003-A1 
Die Loop-Erweiterung er-
möglicht die Verdoppelung 
der Anzahl an Loops (z.B. 
von 2 Loops auf 4 Loops oder 
von 4 Loops auf 8 Loops) 
bei insgesamt gleich blei-
bender Anzahl an Adressen 
auf dem Peripherieboard 
(z.B. 2 Loops mit jeweils 
126 Adressen bzw. 4 Loops 
mit jeweils 63 Adressen).
Best.-Nr.: A5Q00010136

Hornlinienmodul
FCA2005-A1 
Das Hornlinienmodul 
besitzt Anschlüsse 
für 4 konventionelle 
Hornlinien (Primär-
leitungen; 4x bis zu 
1 A, max. 2 A total). 
Das Hornlinienmodul 
wird auf die Monta-
geplatte FHA2007-A1 
geschraubt.
Best.-Nr.: 
A5Q00014866

Löschkarte  
XCI2005-A1
Bestehend aus:
– �Modul für einen Löschbereich
– �10 konfigurierbare, überwachte Augänge  

(Auslöser, Alarm und Peripheriegeräte)
– �10 konfigurierbare, überwachte Eingänge 

(Überwachung des Löschanlage)
– �6 Treiber-Ausgänge
– �Verbindung zu Löschbedienfeld (abgesetzt)
Best.-Nr.: S54392-A7-A1

Kartenhalter (1 Bereich-Löschung) 
FCA2046-A1
Bestehend aus:
– �Kartenhalter für eine Löschkarte
Best.-Nr.: S54392-B8-A1

FC2020   ✔ – ✔ ✔ ✔ ✔ ✔

FC2030   ✔ – ✔ ✔  ✔ 1) ✔ –

FC2040   ✔ – ✔ ✔ ✔ ✔ ✔

FC2060   ✔ – ✔ ✔  ✔ 1) ✔ –

FC2080 – ✔ – – – ✔ ✔

1) Nur auf Peripherieboard einsetzbar

Repeater (SAFEDLINK) FN2002-A1
Der Repeater dient für die einmalige Verdoppelung  
der Reichweite zwischen 2 FCnet-Stationen (von 1.000 m 
auf 2.000 m). Eine separate Speisung ist notwendig.
Best.-Nr.: S24236-B2502-A1

Lizenzschlüssel Ohne 
Lizenz-
schlüssel

S1 (FCA2033-A1) S2 (FCA2034-A1) S3 (FCA2035-A1) S4 (FCA2036-A1)

Best.-Nr.:  
S54400-P154-A1

Best.-Nr.:  
S54400-P155-A1

Best.-Nr.:  
S54400-P156-A1

Best.-Nr.:  
S54400-P157-A1

Managementplattform von Siemens ✔ ✔ ✔ ✔ ✔

SintesoView, Sinteso Touch und  
BACnet-Drittanbieter (Überwachung)

– ✔ ✔ ✔ ✔

BACnet-Drittanbieter (Überwachung  
und Basisbefehle)

– – ✔ ✔ ✔

BACnet-Drittanbieter (Überwachung  
und weiterführende Befehle)

– – – ✔ ✔

BACnet-Drittanbieter (Befehle für Aktivierung  
und Deaktivierung)

– – – – ✔

Sinteso Mobile – – – ✔ ✔

 Gehäuse (Eco) FH2001-A1
– �Max. Batteriekapazität: 2x7 Ah
– �430x398x80 mm (BxHxT)
– �Optional: Stromversorgungs-Set (70 W) 

FP2003-A1
– �Optional: Ereignisdrucker FTO2001-A1
– �Optional: 48 oder 96 Anzeigegruppen 

mit je einer grünen/roten und gelben 
LED (insgesamt)

Best.-Nr.: A5Q00016865

Gehäuse (Standard) FH2002-A1
– �Max. Batteriekapazität: 2x12 Ah
– �430x398x160 mm (BxHxT)
– �Optional: Stromversorgungs-Set (70 W) 

FP2003-A1 oder
– �Optional: Stromversorgungs-Set  

(150 W) FP2004-A1 und zusätzliche 
Stromversorgung (150 W) FP2005-A1

– �Optional: Ereignisdrucker FTO2001
– �Optional: 48 oder 96 Anzeigegruppen 

mit je einer grünen/roten und gelben 
LED (insgesamt)

Best.-Nr.: A5Q00018931

Gehäuse (Comfort) FH2003-A1
– �Max. Batteriekapazität: 2x26 Ah
– �430x796x160 mm (BxHxT)
– �Optional: Stromversorgungs-Set (70 W) 

FP2003-A1 oder
– �Optional: Stromversorgungs-Set 

(150 W) FP2004-A1 und zusätzliche 
Stromversorgung (150 W) FP2005-A1

– �Optional: Ereignisdrucker FTO2001
– �Optional: 48 oder 96 Anzeigegruppen 

mit je einer grünen/roten und gelben 
LED (insgesamt)

Best.-Nr.: A5Q00009906

Gehäuse (Large Extension)
FH2004-A1
Gehäuse für größere Batterien 
– �Max. Batteriekapazität: 2x65 Ah
– �430x398x260 mm (BxHxT)
– �Optional: Stromversorgungs-Set (70 W) 

FP2003-A1 oder
– �Optional: Stromversorgungs-Set  

(150 W) FP2004-A1 und zusätzliche 
Stromversorgung (150 W) FP2005-A1

– �Optional: Ereignisdrucker FTO2001
– �Optional: 48 oder 96 Anzeigegruppen 

mit je einer grünen/roten und gelben 
LED (insgesamt)

Best.-Nr.: A5Q00018778

Gehäuse (Large) FH2005-A1
Gehäuse für größere Batterien 
– �Max. Batteriekapazität: 2x65 Ah
– �430x796x260 mm (BxHxT)
– �Optional: Stromversorgungs-Set (70 W) 

FP2003-A1 oder
– �Optional: Stromversorgungs-Set  

(150 W) FP2004-A1 und zusätzliche 
Stromversorgung (150 W) FP2005-A1

– �Optional: Ereignisdrucker FTO2001
– �Optional: 48 oder 96 Anzeigegruppen 

mit je einer grünen/roten und gelben 
LED (insgesamt)

Best.-Nr.: A5Q00019543

19”-Einbau-Set FHA2016-A1
Ermöglicht den 19’’-Aufbau für alle 
Brandmeldezentralen und Bedientermi-
nals; 430x100x324 mm (BxHxT)
Best.-Nr.: A5Q00020179

Gehäuse

Stromversorgungskit A (70 W)
FP120-Z1
Die autonome Stromversorgung wandelt Netz- in 
Systemspannung um und lädt die Batterien auf.
Best.-Nr.: S54400-S122-A1

Stromversorgungs-Set (70 W)
FP2015-A1
Zur autarken Stromversorgung von Terminals,  
wie z.B. FT2040.
Best.-Nr.: S54400-B121-A1

Stromversorgung
Stromversorgungs-Set (150 W)
FP2004-A1
Stromversorgung zum Einbau in Leergehäusen.  
Optional: Zusätzliche Stromversorgung mit FP2005-A1 
ist möglich.
Best.-Nr.: A5Q00020825

Zusätzliche Stromversorgung
(150 W) FP2005-A1
Zusätzliche Stromversorgung kann in den Gehäusen 
direkt hinter FP2004-A1 geschaltet werden.
Best.-Nr.: A5Q00018779

In jeder FC2040-Zentrale 
im Grundausbau enthalten:
Alarmübertragung
Störungsübertragung
Brandfallsteuerungen
2 konventionelle
Hornlinien überwacht

Cluster (FCnet/SAFEDLINK)

Brandmeldezentrale 
FC2020 (2 Loop)
Beschreibung
FC2020 ist eine kompakte 2-Loop-Brandmelde
zentrale. Sie weist folgende Merkmale auf: 
– 2 FDnet-Loops
– Integrierte Ein-/Ausgänge für die Peripherie
– Integrierte Bedieneinheit
– Integrierte Stromversorgung
– Autokonfguration
– �Vernetzbar über FCnet/SAFEDLINK  

oder über Ethernet

Technische Daten
Melderlinien FDnet
– Anzahl der Adressen: max. 252 
– Anzahl der Loops/Stiche: 2/4 
– �Optional mit Loop-Erweiterung: 

bis auf 4 Loops/8 Stiche

Ein- und Ausgänge
– 1 Relaisausgang für FUE-Alarm 
– 1 Relaisausgang für FUE-Störung 
– 1 überwachter Alarmausgang 
– 1 überwachter Störungsausgang 
– 1 überwachter Hornausgang (1 A) 
– 8 konfgurierbare Ein-/Ausgänge 24 V 
– 1 Ethernet-Anschluss (RJ45) 
– �Optional: Hornlinienmodul zur Aufsplittung  

von 1 auf 4 überwachte Hornlinien (2 A)

Beschreibung
FC2040 ist eine kompakte 4-Loop-Brandmelde
zentrale. Sie weist folgende Merkmale auf: 
– 4 FDnet-Loops 
– Integrierte Ein-/Ausgänge für die Peripherie 
– Integrierte Bedieneinheit 
– Integrierte Stromversorgung 
– Autokonfguration 
– �Vernetzbar über FCnet/SAFEDLINK oder 

über Ethernet

Technische Daten
Melderlinien FDnet 
– Anzahl der Adressen: max. 504 
– Anzahl der Loops/Stiche: 4/8 
– �Optional mit Loop-Erweiterung: 

bis auf 8 Loops/16 Stiche

Ein- und Ausgänge
– 1 Relaisausgang für FUE-Alarm 
– 1 Relaisausgang für FUE-Störung 
– 1 überwachter Alarmausgang 
– 1 überwachter Störungsausgang 
– 2 überwachte Hornausgänge (je 1 A) 
– 12 konfgurierbare Ein-/Ausgänge 24 V 
– 1 Ethernet-Anschluss (RJ45) 
– �Optional: Hornlinienmodul zur Aufsplittung 

von 1 auf 4 überwachte Hornlinien (2 A)

Brandmeldezentrale FC2040 (4 Loop)

Beschreibung
Das FT20xx weist folgende Merkmale auf:
– Integrierte Bedieneinheit 
– Separater Speisungseingang von DC 24 V 
– Redundanter Speisungseingang von DC 24 V 
– �Vernetzbar über FCnet/SAFEDLINK oder 

über Ethernet

Technische Daten
– Betriebsspannung: DC 24 V 
– Alarmstrom: 130 mA 
• FT2040: 430 mA 
• FT2080: 700 mA

Brandmeldeterminal  
FT2040/FT2080

Brandmeldezentrale 
FC2060 (modular)
Beschreibung
FC2060 ist eine modulare Brandmeldezentrale.
Sie weist folgende Merkmale auf: 
– 4 FDnet-Loops
– 5 Steckplätze für zusätzliche Modulbuskarten
– Integrierte Ein-/Ausgänge für die Peripherie
– Integrierte Bedieneinheit
– Integrierte Stromversorgung
– Autokonfguration
– �Vernetzbar über FCnet/SAFEDLINK oder 

über Ethernet

Technische Daten
Melderlinien FDnet
– Anzahl der Adressen: max. 1.512
– Anzahl integrierter Loops/Stiche: 4/8
– Optional: ausbaubar bis auf 28/56 Loops/Stiche

Ein- und Ausgänge
– 1 Relaisausgang für FUE-Alarm
– 1 Relaisausgang für FUE-Störung
– 1 überwachter Alarmausgang
– 1 überwachter Störungsausgang
– 2 überwachte Hornausgänge (je 1 A)
– 12 konfgurierbare Ein-/Ausgänge 24 V
– 1 Ethernet-Anschluss (RJ45)
– �Optional: Hornlinienmodul zur Aufsplittung  

von 1 auf 4 überwachte Hornlinien

Brandmeldezentrale 
FC2030 (modular)
Beschreibung
FC2030 ist eine modulare Brandmeldezentrale.
Sie weist folgende Merkmale auf:
– 2 FDnet-Loops 
– 2 Steckplätze für zusätzliche Modulbuskarten
– Integrierte Ein-/Ausgänge für die Peripherie
– Integrierte Bedieneinheit
– Integrierte Stromversorgung
– Autokonfguration
– �Vernetzbar über FCnet/SAFEDLINK oder 

über Ethernet

Technische Daten
Melderlinien FDnet
– Anzahl der Adressen: max. 756
– Anzahl integrierter Loops/Stiche: 2/4
– Optional: ausbaubar bis auf 12/24 Loops/Stiche

Ein- und Ausgänge
– 1 Relaisausgang für FUE-Alarm
– 1 Relaisausgang für FUE-Störung
– 1 überwachter Alarmausgang
– 1 überwachter Störungsausgang
– 1 überwachter Hornausgang (je 1 A)
– 8 konfgurierbare Ein-/Ausgänge 24 V
– 1 Ethernet-Anschluss (RJ45)
– �Optional: Hornlinienmodul zur Aufsplittung  

von 1 auf 4 überwachte Hornlinien

In jeder FC2020-Zentrale  
im Grundausbau enthalten:

Alarmübertragung 
Störungsübertragung 
Brandfallsteuerungen 
1 konventionelle 
Hornlinie überwacht

Brandmeldeterminal (Touch) FT2080-A1
bestehend aus:

Bedieneinheit
– 12“-Farb-Display 
– Auflösung 1280x800 Pixel
Best.-Nr.: S54400-C120-A1
Gehäuse
– Standard (FH2002-A1)* 
– Tischpult (FHA2040-A1)* 
– Rückwand (FHA2039-A1)* 
– Brandmeldeterminal-Board (FTI2001-A1)*
* muss separat bestellt werden

Brandmeldezentrale FC2020-AA
bestehend aus:

Bedieneinheit
– Optional: Ereignisdrucker FTO2001 
– �Optional: Schlüsselschalter KABA 

FTO2005

Bedienzusatz
– �Optional: 48 oder 96 Anzeigegruppen 

mit je einer grünen/roten und gelben 
LED (insgesamt)

Gehäuse
– Comfort: 430x796x160 mm (BxHxT) 
– 150-W-Stromversorgung 
– Max. Batteriekapazität: 2x26 Ah

Best.-Nr.: A5Q00016829

Brandmeldezentrale FC2020-AE
bestehend aus:

Bedieneinheit
– Optional: Ereignisdrucker FTO2001 
– �Optional: Schlüsselschalter KABA 

FTO2005

Bedienzusatz
– �48 Anzeigegruppen mit je einer grü-

nen/roten und gelben LED 
– �Optional: 96 Anzeigegruppen mit je 

einer grünen/roten und gelben LED 
(insgesamt)

Gehäuse
– Comfort: 430x796x160 mm (BxHxT) 
– 150-W-Stromversorgung 
– Max. Batteriekapazität: 2x26 Ah

Best.-Nr.: A5Q00016851

Brandmeldezentrale FC2020/2040-AA  
mit integrierter Löschsteuerung
bestehend aus:

Brandmeldezentrale
– 2-Loop-Zentrale FC2020-AA 
Best.-Nr.:  A5Q00016829

– 4-Loop-Zentrale FC2040-AA 
Best.-Nr.:  A5Q00016100

Löschbedienfeld (1 Bereich)  
XCM2002-A2
Best.-Nr.: S54392-B3-A1

Löschsteuer.-Set (1 Bereich)  
XCA2005-A1
– �Löschkarte XCI2005-A1
– �Kartenhalter (1 Ber. Lösch.) FCA2046-A1
– �Zubehör-Set (FCA2046) FCA2047-A1
– �Verbindungsmodul (Kartenhalter) FCA2006
Best.-Nr.:  S54392-S20-A1

Brandmeldeterminal FT2040-AZ
bestehend aus:

Bedieneinheit
– Optional: Ereignisdrucker FTO2001 
– �Optional: Schlüsselschalter KABA 

FTO2005

Gehäuse
– Eco: 430x398x80 mm (BxHxT) 
– Optional: 70-W-Stromversorgung 
– Max. Batteriekapazität: 2x7 Ah 
– �Optional: 48 oder 96 Anzeigegruppen 

mit je einer grünen/roten und gelben 
LED im Eco-Gehäuse mit 48 Anzei-
gegruppen (FH2001-E1) oder mit 96 
Anzeigegruppen (FH2001-G1)

Best.-Nr.: A5Q00016702

Optional: 
Brandmeldeterminal FT2040-EZ 
bestehend aus:

Bedieneinheit 
– �24 Anzeigegruppen mit je einer  

grünen/roten und gelben LED 

Best.-Nr.: A5Q00016720

Brandmeldezentrale FC2030-AA
bestehend aus:

Bedieneinheit
– Optional: Ereignisdrucker FTO2001 
– �Optional: Schlüsselschalter KABA  

FTO2005
Bedienzusatz
– �Optional: 48 oder 96 Anzeigegruppen  

mit je einer grünen/roten und gelben LED 
(insgesamt)

Gehäuse
– Komfort: 430x796x160 mm (BxHxT)
– 150-W-Stromversorgung
– Max. Batteriekapazität: 2x26 Ah
Best.-Nr.: S54400-C2-A1

In jeder FC2060-Zentrale  
im Grundausbau enthalten:

Alarmübertragung 
Störungsübertragung 
Brandfallsteuerungen 

2 konventionelle 
Hornlinien überwacht

Brandmeldezentrale FC2060-AA

bestehend aus:

Bedieneinheit
– Optional: Ereignisdrucker FTO2001
– �Optional: Schlüsselschalter KABA 

FTO2005
Bedienzusatz
– �Optional: 48 oder 96 Anzeigegruppen 

mit je einer grünen/roten und gelben 
LED (insgesamt)

Gehäuse
– Large: 430x796x260 mm (BxHxT)
– 150-W-Stromversorgung
– �Optional: bis zu zwei 150-W-Strom

versorgungen (FP2005-A1)
– Max. Batteriekapazität: 2x45 Ah
Best.-Nr.: A5Q00023048

Stockwerkterminal FT2010
Dient der Anzeige und Bedienung 
von Meldungen aus dem Überwach
ungsbereich.

Best.-Nr.: A5Q00014104

Stockwerkanzeige FT2011
Dient der Anzeige von Meldungen 
aus dem Überwachungsbereich.

Best.-Nr.: A5Q00017706

Gemeinsame Eigenschaften
– �Hintergrundbeleuchtetes Display mit Klartextanzeige  

(6 Zeilen mit je 40 Zeichen)
– �Stromversorgung und Kommunikation (einzeladressiert)  

über FDnet, zusätzliche 24-V-Speisung möglich
– �282x207x79 mm (BxHxT)
– Max.   8 FT2010/FT2011 pro FC2020
– Max. 16 FT2010/FT2011 pro FC2040
– Max. 50 FT2010/FT2011 pro FC2060

FDnet

Schlüsselschalter-Set  
NORDIC FTO2006-B1
Schlüssel-Set mit Montagezu-
behör. Optional einsetzbar zur 
Bedienungsfreigabe.
Best.-Nr.: A5Q00010129

Schlüsselschalter Löschung 
(nordisch) XTO2003-B1 
Best.-Nr.: S54392-B11-A1

Ereignisdrucker FTO2001-A1
Der Ereignisdrucker FTO2001 wird direkt in der 
Zentrale oder dem Terminal eingebaut. Er ist ein 
Thermodrucker und protokolliert alle Ereignisse. Für 
den Betrieb des Ereignisdruckers ist ein RS232-Modul 
(isoliert) FCA2001 erforderlich. Dieses ist im Drucker-
Set nicht enthalten und muss separat bestellt werden.
Best.-Nr.: A5Q00010126

Ereignisdrucker DL3750+
Überwachter, externer Ereignisdrucker zum se-
riellen Anschluss oder über Ethernet. Optional: 
RS232-Modul (isoliert) FCA2001-A1

Best.-Nr.: A5Q00023962

Bedienzusatz (2xLED inkl.)  
FCM2038-A2
Sie enthält 48 Anzeigegruppen mit je einer 
grünen/roten und gelben LED. Den LEDs können 
beliebige Ereignisse zugeordnet werden; 
427x200x25 mm (BxHxT). 
Optional: Ereignisdrucker FTO2001-A1
Best.-Nr.: S54400-B146-A1

Bedienzusatz (4xLED inkl.) 
FCM2036-A2
Sie enthält 96 Anzeigegruppen mit 
je einer grünen/roten und gelben 
LED. Den LEDs können beliebige 
Ereignisse zugeordnet werden; 
427x200x25 mm (BxHxT).
Best.-Nr.: S54400-B147-A1

Schlüsselschalter-Set KABA FTO2005-C1
KABA-Schlosszylinder mit Montagezube-
hör und Schlüssel KABA 8 #100.
Optional einsetzbar zur Bedienungs
freigabe. 
Best.-Nr.: A5Q00010113

Schlüsselschalter Löschung (Kaba)
XTO2002-C1
Best.-Nr.: S54392-B12-A1

Bedieneinheitenoptionen 

Brandmeldezentrale 
FC2080 (modular)**
Beschreibung
FC2080 ist eine modulare Brandmeldezentrale.
Sie weist folgende Merkmale auf: 
– Gehäuse (19“-Standschrank)
– Prozessoreinheit (19“, FC2080) mit

• CPU-Karte
• Kommunikationskarte
• SAFEDLINK-Module
• �Optional: redundante 2. CPU-Karte 

(hot-plug-fähig)
• �Steckplätze für max. 7 Modulbuskarten

– Stromversorgung bis zu 450 W
– Optionale Bedieneinheit
– �Vernetzbar über FCnet/SAFEDLINK oder 

über Ethernet

Technische Daten
Melderlinien FDnet 
– Anzahl der Adressen: max. 5.000
– �Optional: ausbaubar auf  

120/240 Loops/Stiche

Optionen 
– �Max. 6 zusätzliche Kartenhalter  

(5 Steckplätze)
– �Max. 37 Steckplätze für zusätzliche  

Modulbuskarten
• Max. 30 FDnet-Linienkarten
• Max. 30 Kollektiv-Linienkarten
• Max. 30 MS9i-Linienkarten
• Max. 30 AnalogPLUS-Linienkarten
• Max. 30 Interaktiv-Linienkarten
• Max. 30 Interaktiv Ex-Linienkarten
• Max. 7 I/O-Karten für Alarm- und Störungsübermittlung
• Max. 10 programmierbare I/O-Karten
• Max. 7 I/O-Karten für überwachte Hornlinien
• Max 16 Löschbereiche (8 Bereiche pro Gehäuse)
Hinweis: Das Bild zeigt FC2080 mit optionalem Brandmeldeterminal 
(Touch) FT2080 und den Bedieneinheinheitenoptionen FCM2007-A1 
und SCM2003-A2.

** weitere Details siehe Vorderseite
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Löschbedienfeld (1 Bereich) 
XCM2002-A2
Bestehend aus:
– �1 Löschbedienfeld 
– �Konfiguriertebare LED-Anzeigen und  

Bedientasten
– �4 Dot Matrix Anzeige für Countdown Anzeige
Best.-Nr.: S54392-B3-A1

Optionales 
Lösch
bedienfeld 
(abgesetzt) 
XT2001-A2
Best.-Nr.: 
S54392-F2-A1 

Löschbedienfeld (4 Bereiche) 
XCM2003-A2
Nur für FC2080.
Bestehend aus:
– �4 Löschbedienfeldern 
– �Konfiguriertebare LED-Anzeigen und  

Bedientasten
– �4 Dot Matrix Anzeige für Countdown Anzeige
Best.-Nr.: S54392-B4-A1

Brandmelde-
zentrale mit 
integrierter 
Löschsteuerung

Ethernet switch (mo-
dular)  
FN2012-A1

FS cloud 
applications

Kunden
netzwerk

Management-
plattform von
Siemens

Fernzugriff mit  
SintesoView/  
Sinteso Touch

Router + Firewall + VPN
Fernzugriff auf die

Managementplattform

Fernzugriff mit
Sinteso Mobile �Wichtiger Hinweis: 

Vereinfachte Darstellung ohne zusätzliche Netzwerkhard-
ware und Sicherheitskomponenten. Die zulässigen Konfigu-
rationen sind im Dokument „Netzwerk-Sicherheitsrichtlinien“, 
Doc. ID A6V10101039125, beschrieben. Wenden Sie sich 
für weitere Informationen an Ihren Siemens IT-Sicherheits-
experten.

Ethernet

FG2004  
(Sinteso Connect  

X300 Gateway)

Brandmeldezentrale (4-loop) 
FC2040-GA*  
bestehend aus:

Bedieneinheit 
– Optional: Ereignisdrucker FTO2001 
– �Optional: Schlüsselschalter KABA 

FTO2005

Bedienzusatz 
– �Optional: 48 oder 96 Anzeigegrup-

pen mit je einer grünen/roten und 
gelben LED (insgesamt)

Gehäuse 
– �Large: 430x796x260 mm (BxHxT)
– �150-W-Stromversorgung
– �Max. Batteriekapazität: 2x26 Ah
Best.-Nr.: S54400-C3-A3

* (Abbildung analog FC2040-AA)
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